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[61 "J «XliesiifS >I»r-iii.

Anno domini 1453.

(Ar
fo*

fra

Irn dem nammen der heiligen Drivaltikeit, der
IUI hochgelopten jungkfrow Marien, aller lieben hei-

^(«-pT ligen und englen, und allem himelfchen her ze
^-^ lob und ze eren, bin ich Peter Rot mit her Hansen

zem Rosen, minem gebornen fründ. einem Barfftffen,1)
ufgeritten von Bafel an fritag vor mittervaften. der do März 9.

was der nünde tag des merzen, in dem jor do man zait
noch gottes geburt tufent vierhundert fünfzig und drü

jor, und hab fur mich gefetzet, mit dem durchlüchtigen
hochgebornen fürften und herren her Fridrichen margra-
fen ze Brandenburg etc,2) minem gnedigen herren, gon
Jherufalem zft dem Heiligen Grab und zft den heiligen
ftetten ze faren, do der almechtig Got unfer Behalter in

mónfchlicher [61b] natur gewandlet und gewont hat und
och gemarteret ift.

') Seine Mutter, Agnes zem Rosen, war die Schwester von Peter
Rots Mutter: s. St.-Archiv, Predigerkloster, Nr. 951. Er war der letzte

Sprössling des Geschlechts zem Rosen.

2) Friedrich iL. Kurfürst 1440—1471.

^HH0 clOniîni 1^53.

n «Zern Nammen 6er Keib^en KlrivaltiKeit, 6er
Koeb^elopten ^unFksröw Marien, aller lieben beb

^s^i? b^en un6 enFlen, un6 allem bimelscben ber ?e

lob un6 ?e eren, bin ieb beter Kot mit ber Klan-

sen?em Kosen, minem ^ebornen 5run6, einem Larsüben,')
usFeritten von Lasel an fritag vor mittervaiten, 6er 6o Zlär? 9

was 6er nun6e taF 6es merken, in 6em )or 6o man xslt
noeb Fottes Febürt tusent vierbun6ert suns^i^ un6 6rü

)or, un6 bab fur mieb Feset?et, mit 6em 6ureKIueKtiiZen

boeb^ebornen füriten un6 Kerren ber Kri6ricben marbra-
fen ?e Lran6enburA etc,-) minem Ane6igen berren, Fon
)KerutaIem Tu 6em Kleili^en i^rab un6 xu 6en beilizzen
stetten ?e saren, 6« 6er almeebtiiz dot unser Lebalter in

münseklieber j^61^^ natur Fewan6let un6 ^ewont bat un6
oeb ^emarteret ist.

') Leine Clutter, ^?nes nein Rosen, vsr ciie Loiivestsr von Rster
Rots ^lutter; s. Lt.-^reKiv, RremZerKIoster, ^r. ööl. Kr vsr àer leiste

8pr«sslin<z cies 6esedIe<Kts nein Rosen.

2) i?,-ieiiriek tl., Rnriurst 1440—1471.
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Item uff den vorgefchribnen fritag rittend wir gon
Lieftal und logent dofelbs übernacht, und reit Erhart Samuel
min knecht mit mir bis gon Venedig. Item uff den andern

tag rittend wir gon Lentzburg.1) Item den dritten tag
gon Cappel in ein klofter, ift der von Zürich.-) Item am
vierden tag zft Unfer Lieben Frowen ze den Einfidlen.
Item an dem fünften tag früg do las der vorgenant:i) her
Hans zem Rofen mes in Unfer Lieben Fröwen capeli,
und rittend des felben tags gon Wefen an ein fewe.4) Do
fftrend wir an dem fechften tag über gon Waleftat und
rittend des felben tags gon Velkilch."') Do dannan rittend
wir an dem fübenden tag gon Bludentz. [62"] Item
an dem achten tag rittend wir zem imbis zft dem

Klüfterlin under an den Arieberg und nach dem imbis
über den Arie, und logent übernacht enfit under an dem
Arie. Item an dem nünden tag gon Brutz.6) Item an dem

zehenden tag gon Malfz,7) enteil fprechen dem felben dorf
ze den Süben Kilchen. Item an dem einliften tag gon
LetfchV) Item an dem zwölften tag gon Meron, do
lügend wir den felben und den drüzehenden tag ftille. Item
an dem vierzehenden tag ritten wir gon Tramynne.9) Item
an dem funfzehenden tag gon Trient. Item an dem fech-

März 2!. zehenden tag, der do was Unfer Lieben Frowen oben 10)

Von Liestal ritt er also über die Schafmatt und Aarau nach

Lenzburg.
2) Die Cisterzienserabtei Kappel.
3) Handschr.: vor vorg^n.
*) Wesen, am untern Ende des Walensees.

5) Feldkirch im Vorarlberg.
6J Prutz, im Ober-Innthal.
r) Mals im Vintschgau, bei den Quellen der Etsch.

8) Latsch, zwischen Mals und Meran.

9) Tramin, zwischen Botzen und Trient.
lu) Der Vorabend von Maria Verkündigung, mit welchem Feste

(25. März) 1453 der Palmsonntag zusammenfiel.

Z94

Item un clen vorgetckribnen sritag rittend wir gon
Liestal und logent doselbs ubernackt, und reit Lrbart Lamuel
min Knecbt mit mir bis gon Venedig. Item un den andern

tag rittend wir gon Lent-burg.') Item den dritten tag
gon Läppet in ein Kloster, ist der von ^iiricb.") Item am
Vierden tag TÜ Lnler Lieben Lröwen Te den Linbdlen.
Item an dem fünften tag trüg do las der vorgenant Ker

Klans Tem Kaien mes in Lnser Lieben Lröwen capeb,
und rittend des leiben tags gon Wesen an ein tewe.') O«
fürend wir an dem secblten tag über gon Waleltat und
rittend des leiben tags gon VelKilcb/) Oo dannan rittend
wir an dem tubenden tag gon bludentT. ^62"^ Item
an dem aebten tag rittend wir Tem imbis Tii dem

Klütterlin under an den ^.rleberg und naeb dem imbis
über den ^.rle, und logent ubernaebt enbt under an dem
/^rle. Item an dem nünden tag gon LrutT/) Item an dem

webenden tag gon IVlalsT,') enteil sprecben dem selben dors

?e den Lüben Kücken. Item an dem eintüten tag gon
Letlcb.'') Item an dem Twülsten tag gon IVleron, do lo-

gend wir den selben und den drückenden tag stille. Item
an dem vierteilenden tag ritten wir gon Lramvnne/) Item
an dem luntTebenden tag gon Irient. Item an dem lecb-

Aärn 2!, webenden tag, der do was Lnler Lieben Lröwen oben

Von Oiestal ritt er also über clie Lebütmatt unci ^.aran used

I.enndnrg.
2) Oie Listernienserabtei Xappel.

LavàscKr.: vor vorg^n,
Wesen, am untern Xnàs cles Waiensees.

t?elclkiicb im Vorarlberg,

?rutn, im Obsr-Innibai.
'> Älals im Vintscbgaa, bei àen g.aellsn àer XtseK.

Oatscb, nviseken Älals unà Neran,

Iramin, nvisekeu Lstnen naà Orient.

>") Oer Vorabeaà von Asria VerKllnàigang, mit weledem Rests

(25. Wrx) 1453 àer RalmsonntaZ nusammei,tiel.
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und der balmoben, do las min brüder her Hans mes ze

Trient, und ritten [62''] des felben tages gon Falzion,1)
in der Würgen.-) Item an dem balmtag, der do was der März 25.

fubenzehende tag, ritten wir gon Felters.) Item an dem

achzehenden tag gon Terfis, und bliben zwen tag do, und

fftrend an dem hohen donftag, der do was der achtund- - 29.

zwenzigeft4) tag des mertzen, uff dem waffer von Terfis

gon Venedig."')
Item an dem ofteroben, der do was der left tag im - 31.

mertzen, do fohen wir etwe manigen fitkuften, und groffe
fchiff als mechtige lui fer. Och fohen wir Sant Marx
münfter und des hertzogen palaft. Der ift zemol fchón,
und ftónd daruff vil herren, ritter und knechten woppen,
die denn ze Venedig gewefen find. Do ift ein cappeli an

dem münfter, do ift der ftein in einen altar gevaffet, do
unfer behalter Jhefus Criftus uff fas [63 "] und dem Hey-
defchen frowlin ze trinken hiefch. Do dannan giengen
wir in ein klofter ze Venedig, heiffet ze der Karitat/')
und loftend mes dofelbs noch mittag ze conpletzit. Von
der felben mes ift groffer aplas, denn fi hat der babft do

geftiftet. In dem felben klofter ift in der ofterwuchen uff der
mitwuch applas für pin und für fchuld. [f] Het der babft April 4.

Alexander der dritte') dar geben, als er in dem felben

klofter funden ward. Do er keifer Fridrichen von Peyern,s)

') Vermuthlich Val Sugana, das obere Thal der Brenta, östl. von

Trient, bis zur venezianischen Grenze.

Vermuthlich Borgo, der Hauptort im Val Sugana.

3) Feltre.

4) Der hohe Donnerstag fiel 14.53 auf den 29. März.

ä) d.h. auf dem Canal Trevaglio von Treviso nach Mestre und von

hier durch die Lagunen bis Venedig.

6) Die Scuola della Carità, jetzt Akademie.

7) In Handschr. leerer Raum für den Namen.

") Sollte heissen : von Swoben (Friedrich Barbarossa).
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und der balmobeu, do las min brüder ber Dans nies Te

brient, und ritten ^62'^ des selben tages gon balTion,')
in der Würgen/) Item an dem balmtag, der do was der Närn LS.

subenTebende tag, ritten wir gon Leiters. Item an dem

aeliTebenden tag gon Lerbs, und bliben Twen tag do, und

snrend an dem boben donbag, der do was der aebtund- 29.

TwenTigeff') tag des mertTen, uff dem waller von Lerbs

gon Venedig.'')
Item an dem oneroben, der do was der lest tag im - 31.

mertTen, do toben wir etwe manigen litkuffen, und grobe
scbiff als meebtige Iniser. Oeb soben wir Lant Marx
mûnber und des bertTogen palati. Der ist Temol lebün,
und stund daruff vil berren, ritter und Kneebten woppen,
die denn Te Venedig gewesen sind. Do ist ein cappeli an

dem müntter, do ist der stein in einen altar gevaffet, do
unser bekalter ^Keius Lriffus uff sas ^63 und dem blev-
deleken früwbn Te trinken bieteb. I)o dannan giengen
wir in ein Kloster Te Venedig, Keiiiet TS der Karitat/)
und lotiend mes dotelbs nocb mittag Te eonpletTit. Von
der selben mes ist grosser aplas, denn b bat der babff do

gestiftet. In dem selben Kloster ist in der oiterwueben uff der
mitwucb Äpplas für pin und für scbuld. ^ biet der babff ^.pr^I 4.

^/^«n«^ ^^') dar geben, als er in dem selben

Kioffer lunden ward. b>« er Keiler Lridricben von Levern/)

l) VerroutKlicK Val Lugaus, àas ober« l'I,»! àer Lrents, osti, vor,

Iri'ent. bis nur veueniauisckeu Lreuns.

VerrautKlieK Lorgo, àer Lsuptort ira Val Lugana,

s) Relire,
">) Oer Kobe Oonnerstsg liei 1453 auf àeu 29. Uà>n.

à. b, auf àora Lau»! Irevaglio von Treviso usci, Nestre unà vou

bier àurei, àie Lagunen bis v'eneàig.

6) Ois scuola àeils (Carità, jetnt ^.Kaàemie.

li, Hsnàsebr. leerer Raum Kr àen ^sweu,
5) Lolite Keissen: von Lvoben (RrieàricK Lsrbarussa).
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den man nampt den keifer mit dem roten bart, geflohen
was von Rom,1) und man inn verloren hat, und in nieman
finden kond, do funden inn die Venediger in dem

vorgenanten klofter in eins koches wife etc.2) Item es find
vier brftderfchafften ze Venedig, do ift in dem felben

klofter die eine brftderfchafft. [63"] In der felben brftder-
fchaft fohend wir ein ftück des heiligen crützes, ift wol
eins vingers lang und alfo gros, und fuft vil anders hel-
tums und fchöner gezierde.

April ,5. Item uff donftag in der ofterwuchen fftrend wir gon
Muron, lit ein Welfche mil von Venedig/) Do fohent
wir bi hundert der kindlin by einander in einem altar
ligen, und fohen och dofelbs mangerley ofentürliches
glaswerckes.4) Item des felben tags füren wir in ein klofter,
lit ze Venedig in der ftat, heiffet Sant Johans und Pauli.'"')

Do fohen wir in einer groffen kilchen ein geftftl in dem

kor, das fol fünf tufent tuggaten gekoftet haben,") denn

es ift zemol fchón.
6. Item an fritag darnach fftrend wir in ein ander

klofter.7) Do fohen wir Sant Helenen liphaftig in [64 aJ einem

altar, und ein klein ftück des heiligen crützes, Sant Maria

Madalenen rüggrot, und fuft vil anders heltums ligen
uff ir bruft. Das feib klofter lit och von Venedig by emer
Weifchen mil. Item und fftrend do dannan in ein ander

klofter, lit by anderhalb mil von Venedig, heiffet ze Sant

') Das Folgende, bis „finden kond", in Handschr. am Rand.

2) Ueber die Sagen, die sich an Alexanders 111. Aufenthalt zu
Venedig (1177) knüpfen, s. Reuter, Gesch. Alexanders III., Bd. III. ,328.

3) Ueber Marano vgl. Hans Rot, Bl. 4 b.

4) In den Glasfabriken, deren Erzeugnisse bekannt sind als

„venezianisches Glas".
5) S. Giovanni e Paolo, Dominikanerkloster.
6) Das Folgende, bis „schon", ist in Handschr. am Rande.

7) Ueber St. Helena s. Hans Rot, Bl. 4 a.
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den man nampt den Keiler mit dem roten Kart, geboben
was von R.om/) und ms,n inn verloren bat, und in nieman
finden Kond, do funden inn die Venediger in dem vor-
genanten Klofter in eins KocKes wife ete/) Item es find
vier brüderfebabten Te Venedig, d« ilt in dem leiden
Klolter die eine brüderfekabtt. ^63 ^ In der lelben brüder-
lckaft fobend wir ein stüek des belügen erütTes, ist wo!
eins vingers lang und als« gros, und lulb vil anders Kel-

tums und lcbüner ge^ierde.
^.prii 5. Item utb donstag in der osterwucben sürend wir gon

Nuron, bt ein XVelsebe mil von Venedig/') Do lobent
wir bi Kundert der Kindlin bv einander in einem altar
bgen, und toben oeb doselbs mangerlev okenturbebes

glaswerekes/) Item des selben tags süren wir in ein Kloster,

lit Te Venedig in der stat, beillet Lant lobans und ?aub/)
Do loben wir in einer groben Kileben ein geltûl in dem

Kor, das sol suns tusent tuggaten gekostet baden/) denn

es ist Temol lebün.
6. Item an fritag darnacb fürend wir in ein ander Klo-

lter/) Do toben wir Lant Klelenen bpbaitig in ^64 einem

altar, und ein Klein sbiek des belügen erütTes, Laut IVla-

ria Nadalenen rüggrot, und sust vil anders Keitums bgen
utb ir brüll. Das selb Kloster lit «ob von Venedig bv einer
Welleben mil. Item und sürend do dannan in ein ander

Kloster, bt bv anderbalb mil von Venedig, Keiltet Te Lant

>> l)ss i'olgenàe, bis „lincien Kouà", in LsnàseKr. sm Lsurl.
2) lieber <lie Lägen, àie sieb sn ^.lexsuilsrs lll. ^.utsvtkslt nn Ve-

veilig (1177) Knüvten, s. Reuter, öesek. ^.lexsnclers lll,, Lit. III. 328.

2) lieber Zlarsno vgl. Hans Rot, Li, 4 b.

4) In àen ülsstsbrikeu, àeren Lrneugnisse bekannt siuü sis „vene-
nisriisebes 6lss",

8. lZiovsnni s Rsolo, OorniniKsnerKIoster.

l)ss Rolgeucle, bis „sedön", ist in HsnilseKr, sm Rsuàe.

beber 8t. Helens s. IIsns Kot, LI. 4 s.
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Niclaus.1) Do zogt man fins Sant Niclaufen des heiligen
bifchofs grab, und feit man uns, er lege liphaftig') darinne.
Doch fo mochten wir inn nit gefehen. Aber man zogt
uns fin fchft und fin ftab, und einen krflg, do ünfer herre

Jhefus waffer ze win innen macht, und fuft mangerley
groffes heltums.

Item an famftag in der ofterwuchen do kam min

gnediger her, der marggrof von [64'] Brandenburg vor- April 7.

genant, von Rom gon Venedig. Alfo giengen min brftder
her Hans zem Rolen und ich zft finen gnoden und botend
fin gnod, uns gnedeklich für fin diener uffzenemen. Alfo
enpfieng lins find gnod gnedeklich und fprach : wir folten
fürer by finen gnoden bliben, als denn ander finer gnoden
diener etc. Das wir och tatend, und worent do fii rer al-

wegen by finen genoden ze hoff etc.

Item uff donftag nach der ofterwuchen für min gnediger - 12.

her in ein klofter, lit ze Venedig in der ftat, do lit Sant

Lucyg:l) lyphaft in einem grab uff einem altar. Die fohen
wir alfo gantz. Item des felben tags fohent wir in dem

groffen Barfiiffenklofter ze Venedig4) [65"] ein gros ftük
von der fuie, daran ünfer herre Jhefus gegeyslet wart,
und von Sant Bernhardinus blüt,"') und fuft vil heltiìms.

Item uff fritag darnach für min herre in ein klofter,6) - 13.

lit by einer Tütfchen mil von Venedig im mer, do fohent
wir Sant Kriftinen alfo gantz in einem altar ligen. Item
do dannan fftrend wir in ein klofter, do lit Sant Barbara
in einem altar.7) Aber enteil haltent nit, das es die Sant

') Ueber St. Niccolò am Lido s. Haus Rot Bl. 8a.

2) Handschr.: liphatig.
3) Ueber St. Lucia s. Hans Rot Bl. 5 a.

4) Santa Maria dei Frari.
5) Bernhardinus von Siena, gest. 1444.

6) S. Antonio, s. Hans Rot Bl.öb.
") Ueber Santa Barbara vgl. Haus Rot Bl. 5a.
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^Xiclaus.') Do ?ögt man uns Lant ^belaufen des beibgen
bilciiots grab, und leit man uns, er lege bpbattig-) darinne.
Docb lo mocbten wir inn nit geleben. /Vber man ?ogt
uns sin tckü und sin stab, und einen Krüg, d« unser berre
lbebis wasser ?e win innen macbt, und sub mangerlev
grobes beltums.

Item an samltag in der «sterwucben do bam min

gnediger ber, der marggros von ^b-l '
^ Brandenburg vor- Aprili,

genant, ^ on Kom gon Venedig. .Viso giengen nbn brüder
ber blans xem Kolen und icb ?ü bnen gnoden und botend
bn gnod, uns giiedekbck sûr bn diener ussüenemen. ^Isu
enpbeng ûns sind gnod gnedebbcb und spracb: wir soiten

birer bv bnen g,i«den bbben, als denn ander liner gnoden
diener ete. Das wir ocb tätend, und worent do birer al-

wegeii bv bnen genoden ?e boss etc.

Item ussdoisstag nacb der olterwucben sür min gnediger - lS.

ber in ein blotter, lit ?e Venedig in der bat, do lit Lant
Kucvg'') tvpbatt in einem grab uss einem altar. Die soben

wir also gant?. Item des selben tags tobent wir in dem

grossen Larsüssenblolter ?e Venedig') ^ ein gros limb

von der bile, daran ûnler berre ^Kesus gegevslet wart,
und von Laut Lernbardinus Klüt,') und suit vil Keltüms.

Iteni uss fritag darnacb sür min berre in ein Kloster/) - 13,

lit bv einer 'l'ûttcben mit von Venedig im mer, d« lobent
wir Lant Kristinen also gant? in einem altar bgen. Item
do dannan sürend wir in ein Kloster, do bt Lant Larbara
in einem altar.') /^.ber enteil baltent nit, das es die Lant

') lieber Lt. Xieeotü sui Kiilo s. Usus Rot LI, L»,

-) RsialscKr.i lipbstig,
^) beber Lt. Lueis s. Lsas Lot LI. 5 a,

4) Laut» Äai'is äei Rrsri,
5) LeruKariiiiius vou Liens, gest. l44t.
°) S. ^.lltoiiio, ». Haus Lot LI. 5 b.

') beder Lauta Larbsra vgl. Usus Rot LI. 5a.
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Barbera fige, von der man in Tütfchen landen haltet. Und
fohent och dofelbs der dryen naglen einen, domit ünfer
her Jhefus an das crütz geneglet wart, und fuft vil hel-
tums. Item und fftrend do dannan des felben tags in

ein [65b] klofter, do Sant Frantziscus felbs hin gewont
und och den vóglen do gebrediget hat.1)

April 18. Item uff mitwuchen vor Sant Jergen tag fohent wir
ein crützgang ze Venedig, darinne giengen dis nachge-
fchriben : Ze dem erften 9 hundert und 50 br 'der von
den fier brüderfchaften, alle gekleydet mit wiffen kappen,
als denn die Kartüfer tragent, und trüg ieglicher ein
brennende kertzen in einer hand und ein geifel in der andren
hand. Darnach giengent 18 wiffer münchen, Unfer Lieben
Frowen orden, und darnach 300 und 40 fwartzer münch
mit fwartzen kutten. Item 16 weltlicher priefter 011 Überrock.

Item aber 40 wiffer münch. Darnach 446
weltlicher prieftern mit Überröcken, und fuft vil lüten, der ich

|66a] nit gezellen konnd.

- 23. Item uff Sant Jergen tag, der do was der 23. tag des

abrellen, do für min her in ein cappel ze Venedig in der
ftatt.2) Do horten wir ein Kryefche mes fingen, und fftrend
do dannan gon Sant Jergen.3) Do fohen wir Sant Jergen
linggen arm und fuft vil heltums dobi ligen in einem
altar.

- 25. Item uff Sant Marx tag fohen *) wir in Sant Marx:
münfter der Venediger fchatz uff dem altar,"') und fohend
zemol ein fchonen und koftlichen crützgang uff den felben

tag ze Venedig.

l) San Francesco dtlla Vigna.
u) San Giorgio dei Greci.

') Ueber San Giorgio Maggiore vgl. Hans Rot, Bl. 6 a.

4) Handschr.: so.

5) Ueber den Schatz von San Marco s. Hans Rot, Bl. 7.

Z9.8

Lardera bZe, von der man in 'butlcben landen Kältet. Lncl
lobent «en doselbs cler drven naglen einen, ciomit unser
ber )besus an elas crüt? geneglet wart, unci suit vil bel-
turns. Item unci fürend ci« clannan des selben tags in
ein ^L5"'1 Kloster, 6« Lant Lrant^iscus selbs inn gewont
unci «eli cien v,',glen ciò gebrecbget bat/)

L.oril t8. Item uss mitwucben vor Lant lernen tag lobent wir
ein crutTganF ?e Venedig, dariirne giengen dis nacbge-
scbriben: ^5e ciem ersten <) bunciert unci Zc> br der vo»
den ber brüdertcKaften, alle geklevdet mit wissen Kappen,
als denn cbe Kartüter tragent, uncl trüg ieglicber ein Kren-
nencle Kert?en in einer Kanci unci ein geiiel in cier andren
Kand. Darnacb giengent iL wilier mlincben, bnter Lieben
browen «rden, und darnacb zoo und 40 twart?er müncb

mit swartzen Kutten. Item 16 weltbcber priester on über-
r,',ck. Item aber 40 wilier nlüncb. Darnacb 446 welt-
lieber Priestern mit überrücken, und tust vil tüten, der icb
söb"^ nit gesellen Konnd.

- S3. Item ut? Laut Sergen tag, der do was der 2Z. tag des

abrellen, do sûr min ber in ein cappel üe Venedig in der

statt/) Do Korten wir ein DrvelcKe mes singen, und sürend

d« dannan gon Lant Sergen/) Do loben wir Lant Sergen

bnggen arm und tust vil Keitums dobi bgen in einem
altar.

- 25. Item ut? Lant Marx tag loben ') wir in Lant Marx
münlier der Venediger lcbat? ut? dem altar, ') und tobend
?em«i ein lcbouen und KottbcKen crüt^gang ut? den selben

tag ?e Venedig.

1) 8sn Rraueesco àclla Vigna.

2) 8an (iiorgio àei üreci.
-") beber Lsn öiorgio ÄlsSgiore vgl. ltaris Lot, LI.lia.
^) Ua„c>seKr,: so.

b) Ueber àen 8eliat? von Lan Nareo s. Laus Lot, LI. 7,
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Item uff fünnentag vor Unfers Lieben Herren uffart Mai U.

do fchliig min gnediger her der margroff ein Tütfchen
herren ze ritter. Dobi was zemol vil lüten etc.

Item uff mitwuch noch Sant Jergen tag füren wir in April 2*>.

ein [66 '] groffe ftat. ift der Venediger und heiffet Badow,1)
lit fünf Tiitfcher mil von Venedig. Item an donftag dar- - 26.

nach lud uns die küngin von Zipern,:) by der offent wir
alle zimbis, und giengen nach dem mal gon Sant Peter
in ein bad, lit ein Tutfche mil von der felben ftat. Do
badeten wir vier tag, und zugent darnach wider gon
Venedig.4)

Item uff Unfers Hern uffart ift jormerkt ze Venedig, Mai 10.

do fohen wir mangerley koftlicher dingen feil haben. Och
ift uff den felben tag in Sant Marx münfter aplos für pin
und für fchuld etc.6) Item uff Unfers Lieben Herren uffart
kamen die hern von Venedig") zu minem hern in fin

herberg und boten in, das er mit in gieng, fo wolten fi

im zuigen ir gewonheit, die fi uff dem felben tag hettent*

Alfo für min her mit in gon Sant Marx. Do dannen

giengen alle herren von Venedig,7) und fuft vil Volkes,
und fürten min gnedigen herren und all die finen in einer

proeeffion uff ein galien/) und füren do in das mer für
die port ze Sant Niclaus. Domit füren och zwen bifchoff

>) Padua. — „Mittwoch nach Georgii" fiel 1453 auf den 25. April,
also auf den Markustag, an welchem Rot noch in Venedig die Procession

sah. Er fuhr also Abends und die Nacht hindurch, zu Schiffe auf der

Brenta.
-') Helena, Gemahlin König Johanns II. von Cypern.
3) Die Bäder von Abano, die Aqua? Patavina? der Römer.

4) Das Folgende, bis „schuld etc.", in der Handschr. am Rande.

s) Alles Folgende, bis „wol geziert", in der Handschr. nur auf einem

eingehefteten Zettel, doch von derselben Hand.

6) Die Abgesandten der Signoria.
7) Die ganze Signoria, d.h. alle Mitglieder des Grossen Ratb.es.

8) Auf dem Bucentoro.
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Item ut? funneutag vor D'users Dieben Herren uffart itisi 6,

6« lcblüg min gneckiger ber cier margroff ein Lûtseben
Kerren ?e ritter. Dobi was ?emol vii biten etc.

Item ub mitwucb nocb Lant Sergen tag füren wir in .^viil 2>.

ein sl><> '^ grobe ffat, ist 6er V^eneckiger unck beiffet l^ackow/)
bt bins 'blitscber mil von Veneckig. Item sn ckonffag ckar- - 26,

nacb lücl uns clie Ki'ingin von Vipern,-) b)' 6er «ffent wir
s,be ickmbis, unck giengeii nacb ckem ms! gon Lant ?eter
in ein back, bt ein Ibtlcbe mil von cker selben ffat, ') Do
backeten wir vier tag, unck ?ugent ckarnacb wicker gon
Veneckig/)

Item uff Dnsers Dern uffart iff vormerkt ?e Veneckig, A«i 10,

cko token wir mangerlev Koffbcber ckingen seil baben. Ocb
iff uff cken selben tag in Lant IVlarx münffer aplos bir pin
uncl bir scbulck etc/) Item uff Differs Dieben Derren uffart
Kamen ckie bern von Veneckig'') ?u minem Kern in bn

Kerberg unck boten in, ckas er mit in gieng, s« wollen b

im ?üigen ir gewonbeit, ckie b uff ckem selben tag bettent-
/^.Iso sür min Ker mit in gon Lant Narx. Do ckannen

giengen alle berren von Veneckig/) unck tuff vil Volkes,
unck fürten min gneckigen Kerren unck all ckie bnen in einer

procession uff ein gaben,") unck füren cko in ckas mer fur
ckie port ?e Lant Gielaus. Domit füren ocb ?wen bilckoff

>) ?«àu«. — „NittvoeK uäek (Zeorgii" Let 1453 «ut ilei, 25. ^pril,
slso sus lien AsrKustag, su «eleiiem Ilot novii in Veoeàig iiie ?roeession

s«K. Rr tukr «Iso .^ueuàs unà àie XseKt Kiuàurcli, nu 8eKit?s auf 1er

Lrsnts,
-) Helen«,, (üemslilill König l'otmiiiis II. vou Lxperi,.
2) Oie Wàer von ^.bsuo, àie ^izusz?«tsviuse àer Römer.

4) O«s Rolgeuàe, bÌ8 „sekulà etc.", in àer Usuàseiir. sur ltsuàe.
">) ^Iles Rolgeuàe, bis „wol geniert", in àer II«nàseKr. uur «ut einem

eingekeffeteu Settel, àoek vou àerseibsn Lsuà.
°) Ois ^bgessuàtei, àer Liguoris,

Oie gsuns Liguori«, à. K. «ile Aitgiieàer àes örossen RstKss,

^i.ut' àem Luceutoro,
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und vil priefter, och lenger. Die bifchoff gefegneten das

mer und fchutten ein groffen zuber mit waffer in das mer, und
die herfchafft würfen ein gulden vingerlin ') darin und
mechleten domit das mer. In der felben galien woren
by 400 münfchen. Sie was och zemol fchon und wol
geziert.

Mai 11. Item uff fritag noch Unfers Lieben Herren uffart,
der do was der einlifft tag des meigen, do für min
gnediger herre der margraff mit allen den finen von Venedig
in die galien. Die ftiind ze Sant Niclaus in der port des

mers, ift bi 2 Weifch mil von Venedig. Und logen den

vorgenanten fritag und den famftag darnach all in der

- 13. galien, und loftend am funntag frftg mes in Sant Niclaus
kilchen und fftrend darnach us der port-) in das mer uff
der Venediger golffen.

Item den weg von Venedig gon Jherufalem wil ich
nit fchriben, denn allein die porten und die infulen, do
denn min gnediger here zftvaren wirt. Denn min lieber
herre und vatter feiig, der och vor mir felbs zu dem

Heiligen Grab gefaren ift, und do den weg von Venedig gon
Jherufalem und die heiligen ftet, do er denn gewefen ift,
eigentlich gefchriben hat, als man das vor in finer ge-
fchrift wol vindet.3) Item wo oder an welichen enden ich
die krützlin für die ge- [67'] -fchrifft4) machen, do ift
aplos für pin und für fchuld, und wo die krützli nit ftond,
do ift applos 7 jor und 7 karren totlicher funden.

- 15. Item uff zinftag zoben, der do was der 13. tag des

meigen/') mftftend wir in ein port varen windes halb, lit

') Diesen Fingerring warf damals, als Doge, der greise Francesco

Foscari, welcher vier Jahre später gestürzt wurde.

2) port fehlt in Handschr.

») S. Hans Rot, Bl. bff.
-1) Handschr.: gegrifft.
5) Soll heisst-n : Yo. Mai; der 13. Mai war 1453 ein Sonntag.

4«c>

unà vil priester, ocb lenger. Oie bilcbotf gesegneten àâs

mer uriel scbutten ein grossen?uber mit Wässer in àâs mer, unà
àie Kerscbäb't wurten ein gulàen vingertin ') àârin unà
mecbleten àomit às.» mer. In àer selben gäben woren
bv ^cx? müntcken. Zie wäs «eb ?emol scbon unà wol
gegiert.

Asi 11. Item utb tritäg nocb Lnsers Lieben blerren uttärt,
àer ào Wäs àer einbttt tag àes meigen, ào sür min gne-
àiger berre àer MZ.rgrs.rs mit allen àen bnen von Veneàig
in àie gsben. Oie ltûnà ?e Läut Xicläus in àer port àes

mers, itt bi 2 VVelscb mil von Veneàig. Lnà logen àen

vurgenänten sritäg unà àen lamltag àârnâeb äll in àer

> 13. gälten, unà lobenà am sunntäg sriig mes in öant!>beläus
KileKen unà sûrenà àârnâeb us àer /o^-) in àâs mer ut?

àer Veneàiger goltten.
Item àen weg von Veneàig gon lberutalem wil ieb

nit sebriben, àenn äbein àie Porten unà àie inlulen, ào
àenn min gneàiger bere ?üvaren wirt. Denn min lieber
berre unà vätter selig, àer «eb vor mir telbs ?ü àem bleb

liZen Drab gefären ist, unà ào àen weg von Veneàig gon
ILerutälem unà àie belügen stet, ào er àenn gewesen ist,

eigentbeb gelcbriben bät, äis Män àâs vor in bner ge-
scbrist wol vinàet.Item wo oàer än webeken enàen ieb
àie Krüt?lin bir àie ge- ^67'^ -scKriKt') Mäcben, ào itt
äpios für pin unà bir lcbulà, unà wo àie Krüt?b nit ttonà,
ào ist äpplos 7 )or unà 7 Karren tûtlicKer binàen.

- 15. Item utb zünltäg ?oben, àer ào was àer i z. tag àes

meigen/') mûttenà wir in ein port varen winàes Kalb, bt

Liesei, Riugerriog «urt àsraàls, sis Doge, àer greise Rrsneeseu

Roseku-i, weleker vier ^sore später gestürmt vuràe,
2) port teliit in llaiiàsetir.
-') 8. llm,s Rot, LI. dis.

4) llsllàsekr.: gegrillt,
s) 80II Keissr,, : 15, Aki; àer 13, )lsi >vsr 1453 eiu 8or,rltsg.
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by 200 Welfcher mil von Venedig, und mûften darinne
beliben 2 tag und 2 necht, und am fritag frftg fftrend wir Mai 18.

us der felben port. Alfo do wir by 50 oder 60 mil ge-
faren worend, do kam ein fortun, und mftftend wol halben

weg wider hinderfich faren in ein ander port. Do
beliben wir untzen uff den heiligen pfìngftag frîig, do - 20.

füren wir |68!1] us der felben port und komend uff den

oben gon Zara. Do zuigt man uns uff dem pfingftmentag - 21.

Sant Simeon, der Unfern Lieben Hern enpfieng an finen

arm in dem tempel und och das »nunc dimittis« gemacht
hat. Den fohen wir ligen in einem altar, und fuft vil
heltum bi im. Man feit uns och in der felben ftat, das

vil heiliger lichamen do weren. Doch fo fohen wir kein
andren denn Sant Simeon.

Item uff donftag in der pfingftwuchcn fftren wir von - 24.

Zara und koment uff Unfers Lieben Herren fronlichamen - 31.

tag in ein ftat genant Ragus. Und gehört [68''] die felbe

flat und ein fchón fchlof3, lit daby uff einem ftarcken felfen,
in das kungrich von Ungern.') Item in der felben ftatt
fohen wir dis nachgefchriben heltum : Zìi dem erften des

lieben herren Sant Blefien houpt und finen arm. Item
das tüch, darinne Unfer Liebe Fröw ir kind Jhefum in
den tempel oppfert,-) das feib tftch hat Unfer Liebe
Frow och feib gefpunnen. Item ein ftuk des heiligen
krutzes, und fuft vii fchóns heltum. Item die herren von
der felben ftat Ragus flirtent min gnedigen herren die ftat
ze befehen und darnach in ir rothus, do fchankten fi mim")
hern confeckt und win. [69"] Darnach komen ir pfiffer
und trümeter zft minem herren uff die galien und hofierten
do finen gnoden. Des glich komen die Windefchen

') d.h. die Republik Ragusa war dem König von Ungarn tributpflichtig.
2) Darstellte.

3) Handschr.: min.

»titrage. XI. 26

4«!

b^ 2cm Webcber mil von Venedig, unci müffen darinne
beliben 2 tag und 2 neckt, unci am fritag frug furend wir Asi là
us 6er leiden port. /Vito ciò wir bv ZO oder 6c) mil ge-
faren worend, do Kam ein tortun, unci müffend wol Kai-

ben weg wider Kinderlieb faren iu ein ander port. Do
beliben wir untren uff den Keibgen pbngffag frug, do - 20.

füren wir ^68^ us der felben port und Körnend ut? den

oben gon /^ara. Do xüigt man uus ut? dem pbngffmentag - 21.

Lant Limeon, der blnfern Lieben Dern enpbeng an fmen

arm in dem tempel und oeb das »nune dimittis« gemaebt
bat. Den loben wir bgen in einem altar, und Kilt vil
beltum bi im. Nan feit uns «eb in der felben fìat, das

vii beibger liebamen do weren. b>«eb fo loben wir Kein

andren denn Lant Simeon,
Item ut? donlìag in der pbngffwucken füren wir von - 24.

^ara und Koment uff Differs Lieben Herren fronbcbamen - 3t,

tag in ein ffat genant Kagus. Lud gekürt sb8''^ die felbe

fìat und ein lebün fcKIof;, bt dabv uff einem ltarcken felfen,
in das Küngricb von Dngern,') Item in der felben ffatt
foben wir dis naebgelcbriben Keitum: Äi dem erlìen des

lieben Kerren Lant Lieben Koupt und bnen arm. Item
das tüek, darinne Lnfer Liebe Lrow ir Kind )Keffim in
den tempel opptert,-) das felb tücb bat Lnfer Liebe
?ruw oeb felb gefpunnen. Item ein ftuk des Keibgen
Krutzes, und full vil tcküns Keitum. Item die Kerren von
der felben ltat L.agus fûrtent min gnedigen Kerren die ffat
?e befeben und darnacb in ir rotbus, do fcbankten b mim")
Kern eonfeekt und win. ^69"^ Darnacb Komen ir pntler
und trumeter ?Ì! minem Kerren uff die gaben und Kotierten
do bnen gnoden. Des gbcK Komen die Windelcnen

') ck,K, àie Republik Rsguss wsr dem König von bugsrn tributptlietitig.
Darstellte.

!>) UlruàscKr.i mi»,

Bcitrâgc, XI.
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pfiffer und trümeter und boggenflaher,') und hofierten do
och nach iren fitten. Alfo ward minem gnedigen herren
und allen den finen vil eren do erbotten.

Juni 1. Item morndes gegen tag furent wir do dannen und
komen uff fritag noch Sant Urbans tag, der do was der
erft tag im brachmonet, gon Kurfon, das ift ein fchóne

ftat mit zwen herlichen velshüfern -) ob der flat. Und

- 3. uff funntag darnach füren wir da dannen, und uff zinftag
- 12. vor Sant Vir/> tag komen zft uns 3 galien,:t) by 20 [6'.1b]

Welfcher mil von einer ftat, ift der Venediger und heiffet
Modun. Die woren von Venedig noch koufmanlchatz gon
Barbaria gefaren, und als fi gon Conftantenoppel komen,
do behielt man fy, denn die Türggen1') mit gewalt vor
der felben ftat logen etc.7) Alfo feiten uns die lüt uff
den vorgenanten galleen, das die Turggen Conftantenoppel
über macht gewunnen hettent uff zinftag vor Sant Urbans

Mai 29. tag, und den keyfer 9) und fuft vil luten getótt hettent,
und och fi iren patron "') und etwe manigen der iren och do

verloren hetten etc. Do das die regierer und rüderer der

') Paukenschläger.
2) Handschr.: velshursern.

:i) Es waren vier venezianische Galeeren, die bei der Eroberung
Constantinopels entkamen; aber eines dieser Schiffe, das den grössten
Theil seiner Bemannung verloren, blieb hinter den drei andern weit
zurück. S. Mordtuiann, Die Eroberung Constantinopels, S. 94.

-1) Handschr.: Babaria. Gemeint sind die Küsten des schwarzen

Meeres; tines dieser Schiffe kam von Kaffa, ein anderes von Trapezunt.
S. Mordtmann S. 22 u. 24.

5) Sie lagen alle vor Constantinopel seit Nov. 1452.

6) Handschr.: Türgegen.
7) Die Belagerung begann erst im März 1453, aber die Rüstungen

schon lange vorher.

s) Soli heissen: „nach" St.Urbanstag; denn Constantinopel wurde

am 29. Mai erobert.
9) Constantin Dragoses.

,0) Gabriel Trevisan, Patron der einen Galeere, war in Gefangenschaft

gerathen S. Mordtmann S. 94.

^02

pbtler unck trumeter unck bûggentlaKer,') unck Koberten cko

ocb nacb iren litten. /Vis« warck minem gneckigen berren
unck alien cken linen vil eren ck« erbotten.

^uui I. Item mornckes gegen tag furent wir cko ckannen unck

Komen ut? sritag noeti Lant Urbans tag, cker cko was cker

erst tag im braebmonet, g«n Kurton, ckas ist ein tcbûne

ltat mit 2wen berücken velsbüsern-) ob cker stat. blnck

- 3. utb suuntag ckarnack süren wir cka ckannen, unck utb xinüag
> 12. vor Lant Vit^ tag Komen ?ü uns z gaben/') bv 2O ^6!1 ^

WeltcKer mit von einer stat, ilt cker Veneckiger unck treibet
lVlockun. Die waren von Veneckig nocb KoutmantcKat? gon
Rarbaria ') getaren, unck als b gon donstantenoppel Komen,
cko bebielt man lv, ckenn ckie Lürggen") mit gewalt var
cker selben ltat lagen etc.') /Vis« leiten uns ckie lut utb

cken vargenanten galleen, ckas ckie burggen donstantenoppel
über macbt gewunnen Kettent utb ?inltag vor Lant Urbans

Usi Ä>. tag. unck cken Kevler ^) unck lult vil luten getûtt Kettent,
unck ock b iren patron "') unck etwe manigen cker iren ock cko

verloren Ketten etc. Oo ckas ckie regierer unck rückerer cler

') ?sul<enseklsger.
2) Lsnclsvdiv. velsbursern.

Ls ««rei, vier veneniänisobe üsteeren, clis bei der Eroberung
t!o„»ts»t>„o>, Is entkämen; aber eines ciieser 8edii7s, ila» ilei, grösste,,
Hieii seiner üeina„nlli,g verlöre.,,, blieb Kinter cler, clrei siicieri, veit
nurüek. 8, Aorcitrusnn, Die Eroberung Oonstsotinopels, 8.94,

Lsnilsebr.: IZabaria. (jemeint siiicl clis Küsten cles seinvarnei,

Neeres; rines cliessr 8eKitke Ksru von Kstts, ein sncteres von l'rspenriiit,
8. Norcltmäiin 8. 22 o. 24.

5) 8i« lägen stle vor Oonstsiitinopel seit i>iov. 1452,

b) HsnclseKr.! 'l'mgegei,.
^) Iiis Leiägeruiig begann erst in, Aärn 1453, «ber ciie Rüstungen

seboi, länge voriier.
i>) 8oli Keissen: „i,äob" 8t. Ilrdsnstsg; àenn Oonstsntinopel wurde

sn, 29. Klài erobert.
Lonstsiitiu Orsgoses,

Lsbriel l'reviss», Lstron cler einen ösleere, vvcu' in Letsngen-
sebutt gerstben 8, àlorcltuisi,,, 8, 94,
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galleen horten, do meinten fi uberein, nit [70 " | furer mit
uns ze faren. Doch der patron ') erbot fich minem

gnedigen herren: wolt er furer varen, fo wolt er lib und gilt
mit im wogen. Alfo gieng min her mit allen den finen

ze rot, und wurdent ze rot, wie er furer faren wölt. Alfo
fftren wir umb vefperzit für die vorgenant ftat Modun,
und darnach bald füren wir für ein ander ftatt, heiffet

Korona, und ift och der Venediger.-)
Item uff donftag vor Sant Vitj tag komen wir gon Juni 14.

Kandia, das ift och der Venediger. Do ward minem

gnedigen herren und den finen vii ere erbotten von dem

hertzogen3) [7Üb] und dem ertzbifchoff dofelbs, und zougt
man uns das heiltum in dem thftm dofelbs *. Item Sant

Thytus houpt, der do der 72 junger einer was. Item Sant
Barbaren eins kungs von Zipern tochter houpt. Item
Sant Blefyen arm. Item Sant. Andres arm. Item und

Sant Steffans arm. Item und zwen zen, die do Sant

Appolonien usgeflagen wurdent.1) Und zougt man uns

och ze Kandia ein winreb, daran fohen wir 4 frucht :

enteil blougt noch nit, und trübel, die blftgten und halb
und gantz zitig woren. Und feit man uns, das die

vorgenant reb jors 7 frucht trug, und ift die reb gegen den

fpital in dem kleinen Barfftffenklofter.
Item uff mentag vor Sant Johans tag ze fungechten i«.

füren wir von Kandia und fftrend an der mitwuch für
die infel ze Zipern. Do kam zft uns ein Kattelanier fuft.r') go

Do woppneten fich die fchiflut all gemeinlich, und nomend

') Antonio Loredan: s. a. Schluss den Sertrag. — Giovanni Lore-
dau war unter den Vertheidi<jerii Constantinopels, und Jacopo Loredan

führte die vergeblich erwartete ven. Hilfsflotte. S.Mordtmann S. 64 u. ti6.

2) Koron, östl. von Modon.

3) Der venezianische Statthalter von Candia führte den Herzogstitel.
') Das Folgende, bis „Barfuossenkloster", in Handschr. a. Rande.

5) Ital.: fusto, eine Art leichter Schiffe.

26'
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galleen Korten, 60 meinten si uberein, nit ^70 ' ^ surer mit
uns ?e faren. Doeb cier patron ') erbot beb minem gne-
cbgen berren: wolt er surer varen, so volt er bb unà gut
mit im wogen, ^.lto gieng min ber mit allen cien bnen

?e rot, un6 wurclent xe rot, wie er surer faren wült. /Vito

füren wir umb vetper?it bir ciie vorgenant bat iVloclun,

unci ciarnacb bal6 füren wir bir ein ancier statt, bebtet

Korona, unci iti oeb cler Venecbger.-)
Item ut? clonttag vor Lant Vitz tag bomen wir gon,1u„i 14.

Kancba, clas ist «eb cier Venecbger. Do warci minem

gnecbgen berren unci cien bnen vii ere erbotten von ciem

Kert?ogen/) ^70^1 ^^cl clem ert?bisckots cioselbs, unci ?ougt
man uns clas Keiltum in ciem tbüm ci«selbs: Item Lant
1 nvtus Koupt, cler cl« cler 72 junger einer was. Item Laut
Larbaren eins bungs v«n Vipern tocbter boupt. Item
Lant Lietven arm. Item Lant. /Vncires arm. Item unä

Lant Ltettans arm. Item unci ?wen ?en, clie clo Lant
/Vppolonien usgestagen wurclent.') linci ?ougt man uns

«eb ?e Kancba ein winreb, claran toben wir 4 truebt:
enteil blougt noeb nit, unci trübet, clie blügten unci Kalb

unci gant? ?itig woren. DncI seit man uns, clas clie vor-
genant reb )ors 7 fruekt trüg, unci ist clie reb gegen cien

spital in clem Kleinen IZarbissenKIoster.

Item ut? mentag vor Lant ^okans tag ?e sungeekten ig,
süren wir von Kancba unci fürencl an cler mitwucb sûr

ciie intet ?e Vipern. Do Kam ?ü uns ein Kattelanier futi.") ^0

Do wappneten beb clie febittut all gemeinbek, unci nomencl

>) Antonio Korecisn: s. à. LeKiuss àe» Vertrag. — öiovsiiui Lore-
ciäu war miter àe» Vel-tdeiciizzeril L«»stanti»or>els, unci Iacopo Loreàsu

sotirte ài» versebliek erwsitet» ve», Hiitstiutte. L.Noràtmàvn 8. 64 u. 66,

^) Koro», osti, vo» Aoàon,
Oer venenisin'soke LtsttKatter vo» Oaoàis luiirts àe» Hsrnogstitel,

b Oiìs l?otge»àe, ms „LartuosseiiKloster", j» IIs»àsoì>r. s. Ksnàe,

ö) lisi,: tosto, eiue ^rt IsieKtsr sekitke.

26'



404

all bilgerin ire [71"] fwert zu inen und warten do, bis
das fi zft der felben fuften komen. Alfo fragt man, wer
fi weren, und fi uns och. Das feitend ') fi do einander etc.

Juni 23. Item uff Sant Johans Baptiften oben, der do was der
23. tag des brachmonet^, ftieffen wir an das Heilig Land
gon Jaffa. Und als man den fegel niderlies, und enker
gewurffen, do fungend die bylger gemeinlich »te deum
laudamus,« und fchicktent darnach ein fchützen'-) in
einer barcken uf-; der galleen uff das land noch einem

geleit. Und alsbald man ze Jaffa ze land vart, und die
T enker geworffen werden, fo hand alle [71 '] die, die uff

der galleen find, applos für pin und für fchuld.
Juni 25. Item uff mentag noch Sant Johans tag kam der gar¬

dian von Jherufalem, Sant Frantziscus ordens,4) und brocht
uns das geleit. Alfo fftrend wir umb den mittentag von
der galleen an das land. Do zaltent uns die Heiden ein
noch dem andern in ein alt gewelb, darinne beliben wir,
untzen das der patron das geleitgelt usgericht. Do lies

man uns neben das mere uff das fand gon, do beliben

- 26. wir die nacht, und am zinftag frftg faffent wir uff die efel

- 27. und rittent gon Rama. Item uff mitwuchen frug loftent
[72 *] wir mes ze Rama in dem fpital und rittent darnach
an die ftat do der heilig ritter Sant Jerge enthouptet
ward, dofelb ift applos 7 jor 7 karren, und rittend
do dannen wider gon Rama. Der fpital, do die bilger
ze Rama innen ligend, das ift ein hus, het der hertzog
von Meiland5) vor ziten den bilgerin gekouft.

- 28. Item uff donftag fróug komend wir umb vefperzit zu

der heiligen ftat Jherufalem, und die felbe nacht fftch-

tent wir alle die heiligen ftet uffwendig des Tempels.

') Handschr.: seitens.

*) Schtitzzen in Handschr. durchgestrichen.
3) Usz der galleen, in Handschr. am Rande.

*) Der Guardian der l'arfiisser im Zionskloster.
*) Sollte heissen: Burgund. S. dens. Irrth. bei Hans Rot, Bl. 13a.

4«4

»II bilgerin ire ^71"^ lwert ?n inen und warten 60, bis
clas li ?ü 6er selben tuffen Komen. /Viso kragt man, wer
b weren, unci li uns «eb. Das seitend ') b cl« einander etc.

?oui 23. Item uff Laut lobans Laptiffen oben, der do was der

2Z. tag des bracbmonetz, stieben wir an das bieilig Land
gon )atta. bind als man den segei niderlies, und enber

gewurffen, d« sungend die bvlger gemeinlicb »te deum
laudamus,« und scbicktent darnacb ein scbnt^en-) in
einer barcben us; der galleen ') uff das land nocb einem

geleit, bind alsbald man ?e )affa ?e land vart, und die
^ enber geworben werden, s« band alle ^71 die, die uff

der galleen bnd, applos fur pin und bir scbuld.
5r>ni 25. Item uff mentag n«cb Lant lobans tag Kam der gar-

dian von ^skerusalem, Laut Krantüiscus Ordens/) und brockt
uns das geleit. /Vito sürend wir umb den mittentag von
der galleen an das land, Do ^altent uns die Deiden ein
nock dem andern in ein alt gewetb, darinne beliben wir,
untren das der patron das geleitgelt usgerickt. Do lies

man uns neben das mere uff das sand gon, d« beliben

- 26. wir die nackt, und am xinffag ffüg sgffent wir uff die elei

g?, und rittent gon Kama. Item uff mitwucben ffüg loffent
^72 °^ wir mes ?e Kama in dem spital und rittent darnacb

an die ffat d« der Keilig ritter Lant lerge entbouptet
ward, doielb iff applos 7 ^«r 7 Karren, und rittend
d« dannen wider gon Kama. Der spital, d« die bilger
2L Kama innen ligend, das iff ein bus, bet der Kertxog
von NeilancD) vor ?iten den bilgerin gekouff.

- 2». Item uff donffag ffnug Komend wir umb vesper?it ?ü

der Keibgen ffat Jerusalem, und die selbe nackt sücb-

tent wir alle die Keiligen ffet uffwendig des Lempels.

') LsncIsvKi.i seitens.

2) 8eKàt22en io Lsvcisebr. àurekgestrieosn.
^) IIsn cler gsileen, iv ffsnclsekr. am Lsncis.

Oer kiusrcliso <ter I'srtiisser im AicmsKIoster,

sollt« deissen: Lordumi. 8. àeos, IrrtK. bei Usus Lot, LI. 13 s.
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Und am fritag darnach lies man uns in den Tempel des

Heiligen Grabs, do giengen wir mit [72 b] einer proeeffion
zu den heiligen ftetten in dem Tempel. Die und ander

heilig ftett, ze Jherufalem oder fuft in dem Heiligen Land,
bedarff ich nit fchriben. Denn min lieber herr und vatter
das davor eigentlich mit finer hand gefchriben hatt, der

vor mir feib do gewefen ift etc.')
Item an dem vorgenanten fritag in der nacht fchlftg Juni 29.

min gnediger her,-) herr Friderich margraff ze Brandenburg
etc, dis nachgefchriben in der cappel des Heiligen Grabs

ze ritter. Und ward fin gnod von her Büppelin vom
Stein ritter geflagen, doch fo was er vor och ritter.1)

173 "] Item zft dem erften min herren graff Albracht
von Anhalt. ')

Item her Ludwig lantgraff von Lichtenberg."')
Item groff Ott von Hennenberg.
Item groff Bernhart von Regenftein.
Item groff Góttfrid von Hochenloch.')
Item groff Gebhart von Mansfeld.
Item groff Ludwig von Ifenburg.
Item her Gotfchalk von Blefly) | bed panerhem
Item her Hans von Turgow,s) |

Item Jerg von Bappenhein.'*-)

Item her Büppelin vom Stein, was vorhin ritter.
Item Lutz vom Rotenhan.

') S. Hans Rot. BL 19ff.

-) Das Folge ude, bis etc. in Handschr. am Rande.

¦*) Die, nachfolgenden Namen erscheinen nahrzu alle auch unter den

Mitgliedern des vom Markgrafen g*-stiftitcn Schwanenordens. S. die

Verzeichn. b Hänle, Urk. u. Nachw. z. Gesch. d. Schwanenord., S. 2üff.
*») Albrecht V. von Anhalt-Zerbst, starb 1475.

5) Leuchtenberg.
6) Hohenlohe.

rl Blessin in der Mark.
8) Torgau.
9) Georg von Pappenheim, Reichs-Erbmarschall.

4«5

Unci am sritag 6arnacK lies man uns in cien 1"empel 6es

Deibgen drabs, 60 gierigen wir mit ^72 ''l einer procession

2n cien beibgen stetten in ciem 1'empel. Die unci ancier

beilig bett, ?e ^Keruialem «6er tust in 6e>n bieibgen Dan6,
be6arssicb nit scbriben. Denn min lieber berr un6 vatter
6as 6av«r eigentlicb mit buer ban6 gescbriben batt, 6er

vor mir selb 6« gewesen ist etc.')
Item an 6em v«rgenanten fritag in 6er nacbt Icking ^uui 29.

min gne6iger ber,-) berr bricierick margrass^e bran6enburg
etc, 6is nacbgetckriben in 6er cappel 6es Deiligen Drabs
xe ritter. bn6 war6 bn g,i«6 von ber IZüppelin vom
Ltein ritter geslagen, 6ucb s« was er vor ocb ritter. ')

^ 73 Item 6em ersten min berren grab /VIbracbt

von /Vnbalt/)
Item ber Lu6wig lantgrass von Ducbtenberg. ')

Item grotb Ott von Dennenberg.
Item grots Ijernbart von Kegenstein.
Item grot? Düttlrici von DocbeibocK.')
Item gross Debbart von NansfeI6.
Item gross Du6wig von Isenburg.
Item ber Dotlcbalb von Lleth/) Werbern.
Item ber Dans von burgow/) ^

Item ^serg von IZappenbein.")
Item ber Luppelin vom Ltein, was vorbin ritter.
Item Dut? vom Kotenban.

>> 8. ttg„8 Rut, ttl. 195?.

-) Dus RolMuile, bis etc. iu llsixlsekr. SM ttâuàe.

Die, usebtulgeiiàeu Mrueu ersel,ei»ei, luikenu »lie s»el> miter àen

lllitizliuilerii àes vom Uarl,>;,»te,, ^»tittitvn 8elivs,nen«ràens. 8. àie

Verneielm. t, Hiinie, t!rk. u. ì^sekw, n. Leseli, à. 8cK«àneuoi à,, 8. 20ff,

i) ^,Ibie,Kt V, vou ^ukslt^erbst, stsrb 1475.

ö) Leueuteubei g.
b) LoKeiàoKe.

'> Llessin in àer NsrK.

I'orMU.
öeoriz von ?«vpeuksim, KeieKs-LrbruursedsII.
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Item Jerg von Waldenfelffz.')
Item Hylprand von Thftngen.
Item Jerg von Slieben.

Item Henyn Quaft.
[73 b] Haffa von Breda.^)
Item Cafpar von Walda.3)
Item Ott von Slieben.
Item Baltaffar von Uchtenhagen.
Item Claus Sparr.
Item Krafft von Veftenberg.
Item Jocob von Polentz.
Item Nickel Pfiil.4)
Item her Hans von Breda,5) was vor ritter.
Item Urban Stoffz, och vor ritter.
Item Lambrecht Befeffheim.
Item Peter Markburg.
Item Peter Rot.")

Juli 8. Item uff funntag noch Sant Uolrichs tag, frftg gegen
tag, ritten wir von Rama und komend umb den imbis

9- wider uff die galien. Und [74*] am mentag frftg fftrend
13. wir von land und komend an fritag vor Sant Margreten

tag an das land ze Zippern, und für min gnediger her mit
etlichen grafen, ritter und knechten uff das land. Do
kam ein vogt von einem fchlofz, heiffet Episcopat,7) und

') Des Markgrafen Kammermeister, s. Hän!c S. 34.

2) Bredow.

3) Waldow.
•*•) Vgl. Hänle S.21 u. 23: Nickel Pflug.
5) Handschr.: Beda (Bredow).

•) Er schweigt über die darauffolgenden acht Tage, vom 30. Juni
bis 7 Juli. Ohne Zweifel machte er in dieser Zeit, wie einst sein Vater,
die üblichen Ausflüge nach Bethlehem und an den Jordan. Vgl. Hans

Rot, Bl. 16—17.

7) Episcopia, auf der Südküste von Cypern, westl. von Limmisso.

4«6

Item lerg von Walckenfelff?.')
Item Klvipranck von Lbüngen.
Item lerg von Lbeben.

Item Klenvn <Juaff.

^73 "1 Klaffa von örecka/)
Item Caspar von Walckä/)
Item Ott von Lbeben.
Item Laltaffar von UcbtenKagen.
Item lllaus Lparr.
Item Krafft von Veffenberg.
Item locob von ?«lent?.
Item Nickel ?fül/)
Item Ker Klans von Lrecka/) was vor ritter.
Item Urban LtotK, «ck vor ritter.
Item Uambrecbt Lefeffbeim.
Item ?eter NarKburg.
Item ?eter Kot.")

^uli L. Item uff funntag nocb Lant Uolricbs tag, frug gegen
tag, ritten wir von Kama unci Komenck umb clen imbis

ö, wicker uff ckie gaben. Unck s 74'^ am mentag ffüg lurenck

l3. vir von lanck unck Komenck an fritag vor Lant Margreten
tag an ckas lanck ?e Kippern, unck für min gneckiger Ker mit
etbcken graten, ritter unck Knecbten uff ckas lanck. Do
Kam ein vogt von einem lcblol?, beiffet Kpiscopat,') unck

') Oes UärKerätrn Kämmermeister, s, lläu!o 8, 34.

2) Lreàow.

V?Mov.
«) Vel. Liuile 8.21 u. 23: 5lieKeI Ltlug.

LsuàscKr.: Lecls, (Lreàov).
ö) Lr sekveigt übe, àie àâiâulkoisenàeii äekt Isge, vom 30, Zuni

bis 7 Ioli. OKne ^veitel msekte er in àieser Aeit, wie einst sein Väter,
clie ilbliokeo ^ustliigs nsek LstKleKem unà su àen ^oràâu. Vel Laos
Kot. LI. 16—17.

Lpiseoms, äul àer 8ûàKûsts von Ovperu, vesti, von Kimmisso,
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ift des kungs von Zipern, und fürt min gnedigen herren
und die finen in ein clofter. ') Darinne fond fin 200 kazzen,
als fi uns feitend, die foltend alle tag gon uff die weid
uswendig des clofters, Hangen und ander gewürme'2) ze
fohen. Denn des gewurmes als vil dofelb fol fin, das

fuft nieman do beliben konde, werend die kazzen nit-
[74 *] Item und do dannen fflrt uns der vorgenant vogt
in das vorgenante fchlofz Episcopata und zougt uns, wie
das zucker wachffet, und wie man es fudet und macht.
Und was wir all dofelb verzartent, ward alles gefchenckt,
und erbot fich der vorgenant vogt : hette min herre utzit
ze werben an den kung, wolt er zemol gern tun. Als bat
inne min herre, den kung von finen wegen und aller
andern der finen ze bitten:t) umb fin gefelfchafft, ') und das

er ime die wolt gon Venedig in unfers patrons hus ze
fchiken. Denn der patron nit als lang warten wolt, untzen
das wir wider von [75 "] dem kung kernend. Alfo füren
wir am funntag darnach in der nacht von land."') Joli 15.

[54a] IT tem hienoch ftot gefchriben das geding, das min
-*¦* gnediger her der margraff mit Anthonien Lori-

dan finem patron von Venedig gemacht hat uff die fummer-

') Ueber das Kloster mit den Katzen vgl. die Pilgerfahrt Hans

Bernhards von Eptingen im Geschichtsforscher VII. 3H8.

2) Mit „gewürme" sind auch Heuschrecken und Eidechsen gemeint.
S. Röhricht und Meisner S. 384 und Feyrabends Reyszbuch, Bl. 157 b.

s) Handschr.: zibitten.
4) d. h. um dio St. Georgsritterschaft, welche der König zu ertheilen

pflegte. S. Röhricht u. Meisner S.474 u. 481.

s) Die übrigen Blätter der Handschr. sind leer, bis Bl. 89, wo die

Pilgerliste Hans Rots beginnt. — Die weitern Aufzeichnungen Peters,

die wir hier als Anhang folgen lassen, gehen in der Handschr. dem

Reisebericht voraus.

4«7

ist des Kungs von Apern, und fürt min gnedigen Kerren
und die bnen in ein clofter. ') Darinne fund fin 2OO Katzien,
als b uns leitend, die sollend alle tag gon ut? die weid
uswendig des el«iters, slangen und ander gewnrme^) Zie

foken. Denn des gewurmes als vil doselb fol fin, das
sul? nieman do beliben Konde, werend die Karten nit-
^74°^ Item und do dannen fürt uns der vorgenant vogt
in das vorgenante leblos? Hpiscopata und Ziougt uns, wie
das Zucker wacbbet, und wie man es ludet und macbt.
bind was wir all dolelb verziartent, ward alles gescbenckt,
und erbot beb der vorgenant vogt: bette min berre utiZiit

z:e werben an den Kung, wolt er Ziemol gern tun. ^VIs bat
inne min Kerre, den Kung von bnen wegen und aller an-
dern der bnen ?e bitten ') umb bn geselscbai?t,') und das

er ime die wolt gon Venedig in unters patrons Kus Zie

scbiken. Denn der patron nit als lang warten wolt, untren
das wir wider von ^75 "^ dem Kung Kernend. /Viso iuren
wir am lunntag darnacb in der nackt von land. ') ^vli IS.

^54"^ U^em bienocb stot gelcbriben das geding, das min
^ gnediger ber der margral? mit /Vntbonien ?,ori-

dan bnem patron von Venedig gemacbt bat ut?die summer-

>) lieber das Kloster mit àen Kathen vgl. clie RilgertsKrt Haus

öerndsiils vou Rptingen im (ZesebicKtstorseder Vll. 398.

Ait „gewürme" siuà suvk UeuscKreeKen uuil RiàeeKsen gerasint.
8. RöKriebt unii Asisuer 8, 384 unàRevrabeuàs RevsnbuoK, LI. 157 b.

llanilsebi'.i «ibitteu.
<!. K. um clie 8t. Leorgsrittei-sebatt. weleds àer König üu ertdeüen

xtlegte. 8. Rödriebt u. Aeisuer 8.474 u. 461.

Ois übrigen Llätter àer LauàseKr. siuà Iesi', bis LI. 89, wo àio

Rilgerlists Ilans Rots beginnt. — Oie weitern L.M2eicduungen Retsrs,

clis wir liier als ^.nkang lolgen lassen, geben in àer llaoàselir. àem

Reiseber!, bt voraus.
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reis anno domini 1453, für fich felbs und alle, die do
mit finen gnoden varen.

Item zft dem erften fo fol min gnediger her und all,
die mit finen gnoden varent, dem patron ') für ieclich
perfon geben 35 tuggaten.

Item und fol fich mit allen dingen halten, als das in
der herren vou Venedig buch gefchriben ftot.'-) und er
och des minem gnedigen herren ein verfigleten brieff
geben hett.")

[57 "] iTtem ') fo find dis nachgelchriben die herren und
¦*- bilger, die do mit Anthonien Loridan dem patron

von Venedig uff die fummerreys in dem jor, da"') man zait
von gottes geburt 1453 jor, zft dem Heiligen Grab gefa-
ren find.

Item min gnediger herre marggrof Friderich von
Brandenburg, des heiligen Rómfchen richs ertzcamerer. kor-
furft und burggroff zft Ndrenberg/')

*) Handschr : patron patron.
2) Ueber die weiteren Bedingungen s. .>. den Vertrag von 144Ü mit

Lorenzo Loredan, bei Hans Rot, Bl. 47ff.

3) Das Uebrige leer bis Bl. 57.

4) Der nachfo'gcnde Anfang eine*; Pilgerverzeichnisses findet sich

nahezu wörtlich wiederholt auf Bl 105 a. Auch dort jedoch folgt auf
den Markgrafen kein weiterer Name.

5) Handschr.: da da.

6) Das Uebrige leer bis Bl. 61. wo ,1er Reisebericht (s.o.) beginnt.

©tfmlet'lttje !BÙcf)btu(tffel (ì. 3teîn(>arb"t) in »aftf

4«8

reis anno domini 145z, fur sien ielbs und alle, die do
mit linen Fn0den varen.

Item 2Û dem ersten so soi min gnediger Ker und all,
die mit sinen gnoden varent, dem patrons bir ieelicn
person geben tuggaten.

Item und soi lien mit allen dingen Kalten, als das in
der Kerren von Venedig büeb gesckriben stot, und er
«ek des minem gnedigen Kerren ein veriigleten briets
geben Kett, ')

^57 U'tem ') so bnd dis naebgetenriben die Kerren und
^ bilger, die do mit .^.ntbonien K,«ridan dem patron

von Venedig utb die fuminerrevs in dem )«r, da') man ?alt

von gottes geburt 145Z ^or, i?ii dem Kleiligen Drab gebr-

ren bnd.

Item min gnediger berre marggros Lriderieb v^o,i IZran-

denburg, des Keiligen Kümleben riebs ert?.eamerer, Kor-
fürst und burggrork?ü N,>renberg.")

<) IlaniIseKr 1 pslron patron.
2) lieber <Iie weiteren öe>ling>i„ge,, s. ,>, >ieu Vertrug vou 1440 mit

Lorenno Loreitsii, bei Laus Rot, RI, 47 ti",

s) Das bebrige leer bis LI. 57,

5) Der usekfo'geuiie Anfang eine?; Li>g,rverneieK„isse« linctet siot>

nsdenu wörtlieb wieäerdolt sut LI 105 a, à.u>!i dort jeöoeli folgt auf
àen NarKgrafeu Kein weiterer Mme,

IlamIseKr.: à» cta.

b) vas tirbrige Ie, r bis öl, 61. w« >Ier Reiseberi< Kt ls, o Keginur.

Schulge'Iche Buibdruckerei sé, Reinhardt) ìli Bascs
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